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Hallo liebe Osthallenfans,
 
jetzt hat es auch unser Team erwischt. Nicht 
gut getroffen, eine kurze Rotation sowie 
grandios treffende Gladiatoren besiegelten 
die Niederlage in Trier und beendeten unser 
lange Siegesserie.
 
Abhaken und nach vorne schauen ist angesagt! 
Am Samstag kommt Phoenix Hagen in die 
Osthalle. Die Südwestfalen sind ein Team, das 
nach kurzer Schwächephase wieder zu alter 
Stärke zurückgefunden hat und mit uns um 
das Heimrecht in den Playoffs streitet.
 
Gegen diese Mannschaft, mit den zwei Gießener 
Eigengewächsen Bjarne Kraushaar und Tim 
Uhlemann, ist Teambasketball angesagt. Mir 
fehlte dieser Aspekt ein wenig beim Spiel in 
Trier, weil sich unsere Leistungsträger zu sehr in 
Einzelaktionen verschlissen und der Teamball-
Gedanke vernachlässigt wurde, so dass am 
Ende auch die Kraft bei den Leistungsträgen 
nachließ.
 
Aus Hagen kommen sicherlich sehr viele Fans 
mit nach Gießen. Deshalb, liebe 46ers-Fans, 
macht die Osthalle wieder zur „Osthölle“, 
dann haben wir gute Chancen, den nächsten 
Heimsieg zu schaffen.
 
Wir sehen uns in der Osthalle,
Euer Hans Heß

Hans Heß (75) absolvierte 27 
Länderspiele. Mit dem MTV 1846 
Gießen wurde er zweimal Deutscher 
Meister und dreimal Pokalsieger. 
Als Trainer (1984 bis 1987) führte er 
den Club zusammen mit Günther 
Lindenstruth 1987 ins Playoff-
Halbfinale und ins DBB-Pokalfinale.

LET‘S GO, GIESSEN!

Ihre / Eure
JobStairs GIESSEN 46ers
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VORWORT

/company/jobstairs-giessen-46ers @giessen_46ers

APP (App Store) (Google Play)

www.jobstairs-giessen46ers.de

facebook.com/GIESSEN46ers

@giessen_46ers
TRADITION IST 1846.

Die Partie des 28. Spieltags wird live und on 
demand auf Sportdeutschland.tv gestreamt.

Tip-Off: Mi. 13.04.2024 19.00 Uhr

https://de.linkedin.com/company/jobstairs-giessen-46ers
https://www.tiktok.com/@giessen_46ers?
https://apps.apple.com/de/app/jobstairs-giessen-46ers/id916202219
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.fabrik19.fortysixers&hl=de&gl=US
http://www.jobstairs-giessen46ers.de
https://www.facebook.com/GIESSEN46ers
https://www.instagram.com/giessen_46ers/
https://www.facebook.com/GIESSEN46ers
https://de.linkedin.com/company/jobstairs-giessen-46ers
https://www.instagram.com/giessen_46ers/
https://www.tiktok.com/@giessen_46ers?
http://www.jobstairs-giessen46ers.de
https://sportdeutschland.tv/jobstairs-giessen-46er/proa-jobstairs-giessen-46ers-vs-phoenix-hagen-10
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P Größe Geb. Nat. Spielerpatenschaft

Duane Wilson

TreVion Crews

Till Heyne

Christopher Herget

Stefan Fundić

Robin Benzing

Jonathan Maier

Luis Elias Figge

Luca Finn Kahl

Dejan Kovačević

Roland Nyama

Šimon Krajčovič

Branislav Ignjatovic

Nikola Stanic

JobStairs GIESSEN 46ers

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
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P  Größe Geb. Nat.

Phoenix Hagen

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

1   Jordan Iloanya      PG   190 cm  2005  GER

2   Dennis Nawrocki       PG   193 cm  1992  GER

3   Siler Schneider      PG   190 cm  1995  USA

4   Bjarne Kraushaar     PG   190 cm  1999  GER

6   Nino Vrencken      PG   196 cm  2005  NL

7   Devonte McCall       SF   198 cm  1998  USA

8   Brock Mackenzie     PG   188 cm  1999  USA

11   Marvin Omuvwie     SF   195 cm  1997  GER

13   Jamel McAllister      SF/C  201 cm  1997  USA

18   Vincent Neugebauer    C   213 cm  2002  GER

21   Tim Uhlemann      SF   203 cm  1999  GER

22   Amadin Omorodion     SF   196 cm  2003  GER

33   Naz Bohannon      SF   203 cm  1999  GER 

36   Kristofer Krause      PG   190 cm  2000  GER

51   Aitor Pickett       C   203 cm  1993  GER

HC  Chris Harris                 CAN

AC  Johannes Hülsmann              GER

AC  Nils Scheller                 GER
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https://www.phoenix-hagen.de/
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barmer.de

Alle brennen für Basketball – ob als Teil des Teams, im Fanblock oder, wie wir, als 
Gesundheitspartner. Denn damit ihr immer am Ball bleiben könnt, dreht sich bei uns 
alles um euch: mit Top-Leistungen, digitalen Services und persönlicher Beratung.

Burning for
Basketball

ANZEIGE

https://www.barmer.de/


Diese Tage hatten sie zwischen den 
Einheiten mit ihren Profis ein wenig 
Langeweile. Und bemühten den Ta-
bellenrechner der Liga. „Wir denken, 
dass Paderborn und Koblenz absteigen 
müssen“, unkten „Frenki“ Ignjatovic 
und sein Assistent Nikola Stanic beim 
Daddeln auf ihren Handys. „Das Rest-
programm spricht überhaupt nicht für 
die beiden Clubs.“ Und das der JobS-
tairs GIESSEN 46ers für das Heimrecht 
in den Playoffs, vielleicht sogar in Vier-
tel- und Halbfinale? „Das haben wir uns 
nicht getraut zu untersuchen“, hatte am 
Ende beim Trainergespann der Mittel-
hessen der Respekt vor den kommen-
den Aufgaben ihre unbändige Neugier 
besiegt. 

Tatsache ist: Wenn am drittletzten Spiel-
tag der BARMER 2. Basketball-Bundes-
liga ProA am Samstag (19 Uhr) Phoenix 
Hagen in der Osthalle auftaucht, dann 
steht viel auf dem Spiel: Die Ausgangs-
lage in den Do-or-die-Spielen im Mai! 
Das Selbstbewusstsein für den eigenen 
Abschluss-Doppelpack! Der direkte Ver-
gleich! Und die große Rivalität der nur 
rund 150 Kilometer auseinanderliegen-
den Traditionsclubs, die nach einer spät-
abendlichen Attacke einiger Unbekann-
ter auf Fans der Lahnstädter nach dem 
86:85-Hinspielerfolg der „Feuervögel“ 
Anfang Oktober ein wenig getrübt wor-
den war. 

Mittelmaß wird nicht reichen
Zum Liga-Gipfel gastiert am Samstag der alte Rivale Phoenix Hagen in 
der Gießener Osthalle

„Grundsätzlich ist es erstmal klasse, dass 
die 2. Bundesliga Woche für Woche so 
viele Anhänger mobilisiert“, freut sich 
Ignjatovic nicht nur auf eine sicher gut 
gefüllte Osthalle, sondern auch „auf die 
Verlockung, bis zum Ende ganz weit vor-
ne mitmischen“ zu können. „Wir haben 
weiterhin die Chance auf Platz zwei, und 
die wollen wir auch nutzen, wenngleich 
ich weiß, dass die kommenden Hürden 
hoch sind.“ Erst die punktgleichen Süd-
Westfalen, dann in Bochum, wo die Spar-
kassenStars um den Liga-Verbleib ringen, 
schließlich zum Abschluss gegen die 
Dresden Titans, die von den letzten acht 
Partien sieben gewonnen haben und die 
deshalb mit den PS Karlsruhe LIONS und 
den Uni Baskets Münster um die letzten 
beiden Playoff-Ränge fighten. 
„So macht die Runde Spaß, es wird im-
mer enger und immer spannender“, ist 
der 46ers-Cheftrainer heiß auf das Sai-
sonfinale, „das wir nur erfolgreich beste-
hen können, wenn wir komplett sind.“ 

Ob dies der Fall sein wird, steht noch im-
mer in den Sternen, denn Kapitän Robin 
Benzing fehlte aufgrund einer Fingerver-
letzung in den letzten drei Partien in Trier 
(71:89), gegen Kirchheim (72:70) und in 
Quakenbrück (79:78). „Er ganz alleine 
bestimmt, ob er am Samstag auflaufen 
wird oder nicht“, legt Branislav Ignjatovic 
die Entscheidung komplett in die Hände 
des Ex-Internationalen. Ansonsten sind 

9

Vorbericht Hagen
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in Gießen alle Mann an Deck, nachdem 
sich das Ausscheiden von Luca-Finn Kahl 
an der Mosel nur als Überdehnung des 
Knies herausgestellt und Stefan Fundic 
seine Knieprobleme weitgehend über-
wunden hat. 

Die unglückliche Niederlage am zwei-
ten Spieltag in der Ischelandhalle hat 
der 46ers-Cheftrainer noch längst nicht 
zu den Akten gelegt. 30 Sekunden vor 
Schluss führten seine Männer noch mit 
drei Punkten, ehe Duane Wilson zum tra-
gischen Helden wurde. Erst erlaubte sich 
der inzwischen zum zweitbesten Scorer 
des Unterhauses emporgestiegene US-
Boy einen Ballverlust, dann scheiterte 
er zweimal mit Würfen, so dass am Ende 
nicht Gießen, sondern nur die Gießener 
Fraktion um die Ex-46ers-Akteure Bjar-
ne Kraushaar, Tim Uhlemann und Dennis 
Nawrocki jubeln durfte. „Da haben wir 
noch eine Rechnung offen“, verspricht 
der Serbe seinem kanadischen Kollegen 
Chris Harris, der schon seit sechs Jahren 
an der Volme auf der Bank sitzt, einen 
heißen Tanz. 

Den Kontrahenten schätzt Ignjatovic ob 
dessen engagierter Spielweise, aggres-
siver Verteidigung und guten Dreier-
schützen. „Mittelmaß wie bei unserem 
Auftritt in Trier wird nicht reichen, um 
Hagen zu besiegen, da müssen wir un-
ter beiden Brettern schon eine Schippe 
drauflegen. Die haben dort eine enorme 
Durchschlagskraft mit vielen athletischen 
Typen“, denkt Branislav Ignjatovic vor al-
lem an die US-Neuverpflichtungen Naz 
Bohannon (Vechta, im Schnitt 13 Punk-
te und sieben Rebounds) und Devonte 
McCall (Schwenningen), die unter den 
Körben ähnlich wie Stefan Fundic nicht 
eben Gardemaß, aber Masse mitbringen. 

Siler Schneider, ebenfalls auch Vechta 
gekommen, zieht bei durchschnittlich 14 
Punkten die Fäden, der ehemalige Gie-
ßener Dennis Nawrocki, der in der Ab-
stiegssaison unter Coach Pete Strobl 
nie glücklich wurde und für ein Jahr in 
die Bundesliga nach Rostock wechsel-
te, trifft von außen gut, was seine zuletzt 
sechs erfolgreichen Dreier gegen Düs-
seldorf unterstrichen. Und der aus Ida-
ho gekommene Brock Mckenzie punktet 
fast immer zweistellig, kürzlich gegen 
Düsseldorf bedeuteten 27 Zähler seinen 
persönlichen Saison-Höhepunkt. Center 
Lennart Boner (Düsseldorf ), im vergan-
genen Sommer in Gießen auf dem Radar, 
sammelt stets sieben Abpraller ein. Und 
da auch die 46ers-Eigengewächse Bjar-
ne Kraushaar und Tim Uhlemann in ihrer 
zweiten Saison in Hagen nicht nur Spiel-
anteile, sondern vor allem auch wichtige 
Funktionen als Regisseur und Powerfor-
ward haben, besitzen die Südwestfalen 
zwar eine kleine, aber feine Rotation. 

Die es am Samstag zu knacken gilt …

Vorbericht Hagen

http://lukaslai.de/
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Mit unseren Angeboten zur Privaten Haftpflicht-, 
Hausrat- und Wohngebäudeversicherung ent-
scheiden Sie sich für individuellen Rundum-
Schutz, den Sie jederzeit Ihrer Lebenssituation 
anpassen können. Auch bei der Absicherung 

Ihres privaten Unfallrisikos ist AXA Ihr richtiger 
Ansprechpartner. Ein Wechsel zu AXA ist ganz 
unkompliziert möglich. Sprechen Sie uns an,  
wir beraten Sie gerne zu den Tarifen und Ihren 
persönlichen Vorteilen.

AXA Geschäftsstelle Weidemann oHG
Gottfried-Arnold-Str. 3 A ∙ 35398 Gießen
Tel.: 0641 96233-0 ∙ weidemann@axa.de

 Ich 
wechsle

einfach

BE MVP!BE MVP!            bemvp.de           bemvp.de

DU BIST MEHR ALS NUR
DEIN ZEUGNIS!
DU BIST MEHR ALS NUR
DEIN ZEUGNIS!

https://www.axa-betreuer.de/weidemann
https://beanmvp.webflow.io/
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Die JobStairs GIESSEN 46ers müssen 
den RÖMERSTROM Gladiators Trier zur 
Hauptrundenmeisterschaft gratulieren. 
Am viertletzten Spieltag der BARMER 
2. Basketball-Bundesliga ProA fügte 
der souveräne Tabellenführer von der 
Mosel den zuvor in sieben aufeinander 
folgenden Partien siegreichen Mittel-
hessen die zweite Rückrundenniederla-
ge bei, die beim 71:89 (40:48) am Ende 
doch recht knackig ausfiel.

„Es war uns klar, dass die Aufgabe beim 
Tabellenführer mit unserer derzeit sehr 
kleinen Rotation hart werden wird. Am 
Ende aber doch so deutlich zu verlieren, 
das wollten wir eigentlich vermeiden“, 
blickte Big Man Stefan Fundic auf ein 
Match zurück, bei dem die Gäste zum 
dritten Mal in Folge auf ihren am klei-
nen Finger der linken Hand verletzten 
Kapitän Robin Benzing verzichteten und 
obendrein Luca Kahl auch noch frühzei-
tig wegen eines verdrehten Knies verlo-
ren, so dass acht Aufrechten am Ende 
einer englischen Woche ein wenig der 
Sprit im Tank fehlte, um den 13. Erfolg im 
14. Rückrunden-Match feiern zu können.
„Heute war echt nichts zu holen. So klar 
zu verlieren ist immer bitter, wir müssen 
aber so fair sein und anerkennen, dass 
Trier wirklich besser war“, bekannte Luis 
Figge. In die gleiche Kerbe schlug auch 
Roland Nyama, der davon sprach, dass 
„Triers Trainer Don Beck wusste, dass 
unsere Rotation klein ist. Er hat deshalb 
auf Auszeiten verzichtet, um uns müde 
zu machen. Das ist ihm gelungen.“
„Die Niederlage war kein Beinbruch“, 

Benzing: „Kein Beinbruch“
JobStairs GIESSEN 46ers gratulieren Trier nach deren 89:71-Erfolg zur 
vorzeitigen Hauptrunden-Meisterschaft

wollte indes Robin Benzing das Match in 
der ältesten Stadt Deutschlands schnell 
abhaken. „Unsere Serie war geil, es war 
aber auch klar, dass sie mal enden könn-
te“, verwies der 34-Jährige auf den kom-
menden Samstag, an dem „wir gegen 
Hagen gefordert sind.“ Ob der 167-fache 
Internationale in diesem mit Spannung 
erwarteten Duell, in dem es beim Aufei-
nandertreffen des Vierten mit dem Zwei-
ten um eine Vorentscheidung im Ringen 
um das Heimrecht in den Playoffs geht, 
wieder auf der Platte stehen wird, ent-
scheidet Benzing selbst.
In der mit über 5000 Zuschauern aus-
verkauften und äußerst stimmungsvollen 
SWT-Arena, in der sich rund 100 Gieße-
ner Fans durchaus bemerkbar machten, 
hielten die 46ers, die die Teilnahme am 
BBL-Pokal der kommenden Runde sicher 
haben, eigentlich nur das erste Viertel, 
dem Stefan Fundic mit acht und Simon 
Krajcovic mit neun Punkten ihren Stem-
pel aufdrückten, offen. Bei einem Dreier 
des slowakischen Regisseurs zum 33:34 
(14.) waren sie noch dran, danach aber 
forderte die schwache Gießener Treffer-
quote ihren Tribut. Nur 17 Zähler der fünf 
eingesetzten deutschen Spieler, nur fünf 
Treffer von jenseits der 6,25-Meter-Li-
nie (22 Prozent) und eine Wurfquote von 
insgesamt 38 Prozent waren am Ende zu 
wenig, um Trier in Verlegenheit zu brin-
gen.
„Unsere Wurfquote war miserabel“, woll-
te Coach „Frenki“ Ignjatovic nicht lange 
um den heißen Brei herumreden. „Die 
Partie hat gezeigt, dass uns schlicht die 
Qualität fehlt, um auswärts in einem sol-

News
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News

chen Gipfeltreffen mithalten zu können.“
Als der Ex-Hagener JJ Mann sowie der 
von der Bank gekommene Clay Guillozet 
aufdrehten und auch aus der Entfernung 
80-prozentig trafen, war es um Gießen 
geschehen. Die „Gladiatoren“ lagen An-
fang des dritten Abschnitts nach einem 
Dreier des ehemaligen Osthallen-Point-
guards Jordan Barnes mit 57:42 in Füh-
rung, die sie nicht mehr hergaben. Auch 
nach einem Vier-Punkte-Spiel von Dua-
ne Wilson zum 48:62 (25.) war der Rück-
stand beachtlich, beim 66:87 (38.) war er 
schließlich auf 21 Punkte angewachsen.
Weil bei den Gästen selbst Topscorer 
Duane Wilson (zwei von sieben an der 
Dreierlinie) viel liegen ließ. Weil sich Tre-

Vion Crews kaum traute, zu werfen. Weil 
Luis Figge nicht wie sonst üblich Abpral-
ler einsammelte. Weil Jonathan Maier in 
der Offensive nicht genug Traute hat-
te. Weil Stefan Fundic mit zunehmender 
Spielzeit durch Maik Zirbes, Marten Lin-
ßen und Moritz Krimmer ordentlich be-
arbeitet wurde. Und weil Roland Nyama 
gerade aus dem Halbfeld viel versiebte.
Dennoch richtete der Deutsch-Kameru-
ner mit klaren Worten den Blick nach vor-
ne: „Wir haben heute gesehen, auf wel-
chem Level wir performen müssen, um 
unsere Saisonziele zu erreichen.“ Die da 
wären? „Besser abzuscheiden als letztes 
Jahr.“ In dem die 46ers im Playoff-Halb-
finale gestanden hatten …

Der Trip, der um 14 Uhr an der Osthalle startet, kostet 29 Euro. Hinzu kommt 
die jeweilige Eintrittskarte, die die Anhänger laut des 46ers-Fanbeauftragten 
Bernd Giezek im Ticketshop des Clubs aus dem Ruhrpott kaufen können. 
Weitere Infos zur Fahrt gibt es auch unter fans@jobstairs-giessen46ers.de, 
wo sich die Anhänger auch anmelden können.

Fanfahrt zum letzten Auswärtsspiel der 
Hauptrunde nach Bochum
Die JobStairs GIESSEN 46ers haben für das letzte Hauptrunden-
Auswärtsspiel in der BARMER 2. Basketball-Bundesliga ProA bei den 
VfL SparkassenStars Bochum (Samstag, 20. April, 19 Uhr) wieder 
eine Fanfahrt vorbereitet.

mailto:fans%40jobstairs-giessen46ers.de?subject=
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Die Süddeutsche Zeitung lobte einst sei-
ne „Eleganz und Leichtigkeit“. „Er leistet 
in Angriff und Abwehr Herausragendes“, 
urteilte sein damaliger Trainer „Didi“ Kie-
nast. Und die Frankfurter Rundschau be-
zeichnete ihn als einen Mann, der „stets 
in der Lage ist, über sich hinaus zu wach-
sen.“ Keine Frage: Dr. Karl Ampt war in den 
60er- und 70er Jahren nicht nur der über-
ragende Flügelspieler des damals noch 
MTV 1846 Gießen heißenden Basketball-
Zweitligisten JobStairs GIESSEN 46ers, 
sondern in dieser Zeit auch eine der tra-
genden Säulen der Nationalmannschaft. 

Drei Deutsche Meisterschaften und ein Po-
kalsieg mit den Männerturnern, 60 Länder-
spiele und die Olympia-Teilnahme 1972 in 
München sprechen für jenen Mann, der am 
11. April seinen 75. Geburtstag feiert. Längst 
hat sich „Kalli“ Ampt aus seiner Zahnarzt-
Praxis am Gießener Marktplatz zurückgezo-
gen. Zwei Töchter, ganz überraschend dann 
doch noch vier Enkel, das große Haus, das 
er mit seiner Frau Evi, die früher unter ihrem 
Mädchennamen Ommert für den Post-SV 
Gießen auf Korbjagd ging, und sein Hobby 
Angeln lasten den Rentner zwar nicht rund 
um die Uhr aus, geben ihm aber eine gro-
ße innere Zufriedenheit.
Was auch für sein soziales Engagement gilt. 
Viele Jahre flog er aus eigener Tasche auf 
die Philippinen, um für den Verein „Lotus 
Hilfsprogramme“ Gutes zu tun. Den Aeta, 
den Ureinwohnern des Inselstaates, half 
er durch Zahnbehandlungen, ihre Über-
lebenschancen zu erhöhen. Inzwischen 
ist Karl Ampt Mitglied des seit November 
bestehenden Vereins „Giving Chances to 

Viel Fingerspitzengefühl
Zahnarzt Dr. Karl Ampt, der mit dem MTV 1846 Gießen drei deutsche 
Meisterschaften feierte, wird 75 Jahre alt

Tanzanian Children“. Die Ehrenamtler un-
terstützen Babys und Kleinkinder eines 
Waisenhauses, besorgen Nahrung und 
Kleidung oder kümmern sich um deren me-
dizinische Versorgung. „Als ich von diesem 
Projekt las, war mir sofort klar, dass ich mich 
dort engagieren möchte.“
Sein sprichwörtliches Fingerspitzengefühl, 
das ihn einst am Bohrer auszeichnete und 
auf dem Basketballfeld bekannt machte, 
führte schließlich auch dazu, dass ihn Bun-
destrainer Thorry Schober als einzigen Gie-
ßener mit nach München nahm. „Ich war 
gesetzt“, erinnert sich Ampt daran, dass er 
in allen Vorbereitungsspielen hochkarätig 
gepunktet hatte. Seine beiden MTV-Mit-
streiter Hans Heß und Roland Peters indes 
wurden aussortiert, „das tat mir echt leid, 
denn wir hatten eine tolle Truppe beisam-
men und schon bei den Lehrgängen viel 
erlebt.“
Dass die Männer aus Leverkusen, Heidel-
berg, Wolfenbüttel, München, Gießen und 
Osnabrück das hochkarätig besetzte und 
am Ende sogar in die Geschichtsbücher 
eingehende olympische Turnier als Zwölfte 
beendeten, war für „Kalli“ Ampt zu wenig. 
„Neunter hätten wir werden müssen“, trau-
ert der gebürtige Marburger, der in Gießen 
aufwuchs, noch heute den beiden abschlie-
ßenden Niederlagen in der Zwischenrunde 
gegen Australien (69:70) und im Spiel um 
Platz elf gegen Spanien (83:84) nach. „Wir 
hatten mehr verdient.“
Zumal die deutschen Korbjäger in Vorrun-
dengruppe B ihre Hausaufgaben erledigt 
hatten. Gegen die ganz Großen der Bran-
che, also gegen hochbezahlte Profis, zu 
denen die deutschen Amateure nur auf-

News
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schauten, setzte es Niederlagen, gegen 
Polen (67:65), den Senegal (72:62) und die 
Philippinen (93:74) indes holten Schobers 
Männer drei Siege. Nach einem 74:81 gegen 
Puerto Rico, dem 63:87 gegen den späte-
ren Überraschungs-Olympiasieger Sowjet-
union, bei dem Ampt das Parkett als Top-
scorer verließ, dem 57:68 gegen Italien und 
einem 56:81 gegen Jugoslawien verpasste 
Deutschland das Viertelfinale als Fünfter.
Dass Karl Ampt zu den positiven Überra-
schungen des Turniers zählte, dokumentier-
te der Kolumnist der Süddeutschen Zeitung 
nach der 69:70-Niederlage gegen Austra-
lien mit deutlichen Worten: „Coach Scho-
ber hat Fehler gemacht. Für Karl Ampt bei-
spielsweise, dem es als einzigem gelang, 
den überragenden Mann des Gegners, Ed 
Palubinskas, einigermaßen zu neutralisie-
ren, kam der Leverkusener Dieter Kuprella, 
der prompt acht Punkte des wurfsichersten 
Schützen des Turniers zuließ.“
Wie so viele andere deutsche Olympioni-
ken beendete Karl Ampt seine Karriere im 
Nationaltrikot nach München. „Die Gieße-
ner Uni hat mich immer sehr unterstützt, 
irgendwann aber war klar, dass das Studi-
um im Vordergrund stehen musste.“ Dem 
MTV hielt er die Treue. Bis heute, denn es 
vergeht kaum eine Osthalle-Partie, in der 

er nicht auf der Tribüne sitzt. Auch wenn 
er von 1974 bis 1976 für den FC Bamberg 
spielte, da er bei einem namhaften Kiefer-
chirurgen in Ingolstadt die Chance erhielt, 
seine Kenntnisse zu erweitern.
Dass er in „Freak City“, wo er zweitbester 
deutscher Korbjäger des Oberhauses wur-
de, auch abseits des Spielfeldes auffiel, ver-
deutlichte einst ein Reporter der Bamber-
ger Lokalpresse, der schrieb: „Karl Ampt, 
ein Sportsmann vom Scheitel bis zur Sohle.“
Nach seiner Praxiseröffnung 1976 kehrte 
„Kalli“ Ampt nach Gießen zurück. Er spielte 
noch zwei Jahre. Sein Abschied von seinem 
geliebten Sport indes war unrühmlich. Und 
vor allem seiner großen Verdienste unwür-
dig. Nach einer körperlichen Auseinander-
setzung mit Eberhard Bauernfeind, der ihm 
im Training den Ellenbogen derb in den Un-
terleib gerammt hatte, packte er seine Sa-
chen und verschwand. Auch eine Unterre-
dung mit Manager Heinz-Ewald Hirsch und 
Coach Hannes Neumann brachte keinen 
Frieden, zumal der Trainer nicht mehr auf 
ihn baute. „Als ich wieder in der Osthalle 
auftauchte, empfing er mich schon an der 
Tür und sagte: „Tschüss, mach´s gut.“ Für 
Karl Ampt war das Kapitel Bundesliga end-
gültig beendet.
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Wir sind 
gerne Ihr 
Partner Rund- und Städtereisen 

Theater- und Festspielreisen 
Flug- und Incentivereisen 

Sport- und Hobbyreisen

ENTDECKEN 
SIE MIT UNS 

DIE VIELFALT 
EUROPAS

BEHRINGER TOURISTIK GMBH & CO. KG ·  Tel. +49 (0) 6 41 96 81-0 · www.behringer-touristik.de

ERLEBEN,

ERREICHEN.

ERLEBEN,

EmotionenEmotionenIM SPORT, WIE AUF REISEN …Emotionen
ZIELE

https://noblecarsgiessen.de/
https://noblecarsgiessen.de/
https://www.behringer-touristik.de/
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Nehmen Sie uns mit und erzählen uns bitte, wie groß Ihre Firma ist und mit welchen 
Themenfeldern Sie sich beschäftigen ... 

Als Familienunternehmen PHILIPPI bestehen wir seit über 85 Jahren und haben uns 
darauf spezialisiert, unseren Kunden schöne Orte, Regionen und Kulturen näherzubringen. 
Als Busunternehmen in der dritten Generation legen wir großen Wert darauf, 
nachhaltige Reisen anzubieten. Wir verwenden eine zertifizierte Busflotte, achten auf 
umweltfreundliche Reisemöglichkeiten und kompensieren Emissionen von Flugreisen. 
Zudem engagieren wir uns für faire Löhne, Weiterbildungen und die Verantwortung 
gegenüber zukünftigen Generationen. Ein weiteres Ziel unseres Unternehmens ist es, 
Busreisen attraktiver und für alle Altersgruppen interessant zu gestalten, zum Beispiel 
mit abenteuerlichen Rad- oder Wandertouren. Durch unsere Bemühungen tragen wir 
aktiv zum Umweltschutz bei und ermöglichen entspannte Reiseerlebnisse für unsere 
Kunden. Wir als Philippi-Unternehmen beschäftigen uns nicht nur mit Busreisen, sondern 
auch mit dem Nahverkehr. Wir betreiben ÖPNV im mittelhessischen Raum mit modernen 
Fahrzeugen, die der neuesten Technik entsprechen und dadurch sehr umweltfreundlich 
sind sowie barrierefrei ausgestattet wurden. Neben der Technik unserer Busse legen 
wir großen Wert auf die Kompetenz unserer Fahrer und die Zuverlässigkeit unserer 
Fahrten, um unseren Gästen eine sichere und angenehme Reise zu ermöglichen. 

Der Profisport benötigt Geldgeber. Und diese 
wiederum benötigen Mitarbeiter. Mit was 
beschäftigen sich die Unterstützer der JobStairs 
GIESSEN 46ers eigentlich? Wie rekrutieren sie 
ihre Mitarbeiter? Was müssen diese Menschen 
mitbringen, um bei den Firmen einsteigen zu können? Und vor allem: 
Warum unterstützen Unternehmen unsere Zweitliga-Basketballer? Wir 
haben nachgefragt. Heute bei Mark Philippi, Inhaber von Philippi-Reisen 
aus Mücke im Vogelsberg.
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Falls Sie auf der Suche nach Auszubildenden oder Mitarbeitern sind: Was müssen 
diese mitbringen, um in Ihrem Unternehmen eine Zukunft zu haben?

Sie sollten Interesse an schönen Orten, Regionen und Kulturen sowie an nachhaltigem 
Reisen haben sowie Teamfähigkeit und die Bereitschaft, mit großartigen Kolleginnen 
und Kollegen zusammenzuarbeiten, besitzen. Wir legen Wert auf ein Bewusstsein für 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit im Reiseverkehr und wünschen uns eine gewisse 
Offenheit für Weiterbildungen sowie die Bereitschaft, sich stetig weiterzuentwickeln. 
Engagement für verantwortungsbewusstes Handeln, insbesondere im Hinblick auf 
Umweltschutz, ist uns ebenso wichtig wie eine soziale Verantwortung. Wichtig ist 
uns auch die Begeisterung für die Attraktivität und Vielfalt von Busreisen sowie die 
Bereitschaft, diese für verschiedene Generationen interessant zu gestalten. Außerdem 
setzen wir Flexibilität und die Fähigkeit, sich auf abwechslungsreiche und spannende 
Reiseerlebnisse einzulassen, voraus. Mit diesen Eigenschaften und Fähigkeiten können 
Auszubildende und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen wertvollen Beitrag zu 
unserem Unternehmen leisten und gemeinsam mit uns die Zukunft des nachhaltigen 
Reisens gestalten.

Sie engagieren sich bei den JobStairs GIESSEN 46ers. Warum?

Als Reiseveranstalter und Busunternehmen im ÖPNV engagieren wir uns als Sponsoren 
bei der Basketball-Mannschaft, um junge, motivierte Menschen zu unterstützen und ihre 
Leidenschaft für Sport und Teamarbeit zu fördern. Wir glauben daran, dass durch diese 
Partnerschaft nicht nur die lokale Gemeinschaft gestärkt, sondern auch unsere Marke 
positiv präsentiert wird.
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Stand: 08.04.24

ERGEBNISSE

BARMER 2. Basketball Bundesliga - Saison 2023/24

S.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

Ergebnis

77 : 78

86 : 85

74 : 63

85 : 88

69 : 92

116 : 88

78 : 88

105 : 99

90 : 97

92 : 80

87 : 70

95 : 84

72 : 82

90 : 82

81 : 85

95 : 86

90 : 91

62 : 90

100 : 72

74 : 69

76 : 91

92 : 83

94 : 67

88 : 75

92 : 70

66 : 81

88 : 89

98 : 94

78 : 79

72 : 70

89 : 71

_ : _

_ : _

_ : _

Heim

PS Karlsruhe Lions

Phoenix Hagen

JobStairs GIESSEN 46ers

Dresden Titans

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Gartenzaun24 Baskets Paderborn

Bozic E. Knights Kirchheim

Eisbären Bremerhaven

JobStairs GIESSEN 46ers

BBC Bayreuth

JobStairs GIESSEN 46ers

Uni Baskets Münster

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Medipolis SC Jena

JobStairs GIESSEN 46ers

ART Giants Düsseldorf

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

EPG Baskets Koblenz

JobStairs GIESSEN 46ers

FRAPORT SKYLINERS

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

RASTA Vechta II

JobStairs GIESSEN 46ers

Artland Dragons

JobStairs GIESSEN 46ers

RÖMERSTROM Gladiators Trier

JobStairs GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

JobStairs GIESSEN 46ers

Gast

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

EPG Baskets Koblenz

JobStairs GIESSEN 46ers

FRAPORT SKYLINERS

ART Giants Düsseldorf

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Artland Dragons

JobStairs GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

JobStairs GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

RÖMERSTROM Gladiators Trier

JobStairs GIESSEN 46ers

RASTA Vechta II

JobStairs GIESSEN 46ers

BBC Bayreuth

Eisbären Bremerhaven

JobStairs GIESSEN 46ers

Medipolis SC Jena

JobStairs GIESSEN 46ers

PS Karlsruhe Lions

Gartenzaun24 Baskets Paderborn

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Uni Baskets Münster

JobStairs GIESSEN 46ers

BOZIC E. KNIGHTS KIRCHHEIM

JobStairs GIESSEN 46ers

Phoenix Hagen

JobStairs GIESSEN 46ers

Dresden Titans

Datum

Sa, 30.09.23

Sa, 07.10.23

Mi, 18.10.23

Sa, 21.10.23

Fr, 27.10.23

So, 29.10.23

Sa, 04.11.23

Sa, 18.11.23

So, 26.11.23

Sa, 02.12.23

Sa, 09.12.23

Sa, 16.12.23

Mi, 20.12.23

Mi, 27.12.23

Di, 02.01.24

Sa, 06.01.24

Sa, 13.01.24

Sa, 20.01.24

Sa, 27.01.24

Sa, 03.02.24

Mi, 07.02.24

So, 11.02.24

So, 18.02.24

Fr, 01.03.24

So, 03.03.24

Sa, 09.03.24

Sa, 16.03.24

Sa, 23.03.24

Sa, 30.03.24

Mi, 03.04.24

So, 07.04.24

Sa, 13.04.24

Sa, 20.04.24

Sa, 27.04.24

Uhrzeit

19:30 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

15:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

15:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

17:00 Uhr

15:00 Uhr 

19:00 Uhr

15:00 Uhr

18:30 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr
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TABELLE

BARMER 2. Basketball Bundesliga - Saison 2023/24

#1

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Team

RÖMERSTROM Gladiators Trier

Phoenix Hagen

FRAPORT SKYLINERS

JobStairs GIESSEN 46ers

Bozic Estriche Knights Kirchheim

Medipolis SC Jena

PS Karlsruhe LIONS

Uni Baskets Münster

Dresden Titans

Eisbären Bremerhaven

BBC Bayreuth

RASTA Vechta II

Nürnberg Falcons BC

EPG Baskets Koblenz

Artland Dragons

ART Giants Düsseldorf

VfL SparkassenStars Bochum

Gartenzaun24 Baskets Paderborn

SP

31

31

31

31

31

31

31

31

31

31

31

29

31

30

30

31

31

31

S

26

22

22

22

21

21

17

17

16

15

14

11

10

9

9

9

9

7

N

5

9

9

9

10

10

14

14

15

16

17

18

21

21

21

22

22

24

PKT

52

44

44

44

42

42

34

34

32

30

28

22

20

18

18

18

18

14

Körbe

2782 : 2464

2732 : 2569

2481 : 2261

2664 : 2526

2551 : 2478

2635 : 2437

2520 : 2445

2563 : 2590

2686 : 2535

2597 : 2621

2526 : 2637

2411 : 2500

2457 : 2589

2223 : 2431

2435 : 2584

2428 : 2643

2609 : 2772

2392 : 2646

Last 10

8 : 2

6 : 4

6 : 4

8 : 2

9 : 1

6 : 4

5 : 5

5 : 5

7 : 3

5 : 5

3 : 7

4 : 6

1 : 9

2 : 8

5 : 5

2 : 8

3 : 7

3 : 7

Serie

5

5

-1

-1

1

2

1

-1

1

3

-1

-1

-9

-7

1

-2

1

-3

Stand: 08.04.24
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PREMIUM-PARTNER

NAMENSGEBER

TOP-PARTNER

46ers-PARTNER

S 
Sparkasse
Gießen

PREMIUM-PARTNER

NAMENSGEBER

TOP-PARTNER

46ers-PARTNER

S 
Sparkasse
Gießen
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SPONSORENPYRAMIDE

CLASSIC-PARTNER

BASIC-PARTNER

KOOPERATIONS-PARTNER SOZIAL-PARTNER

Clemens-Brentano-
Europaschule
Kooperative Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe

seit 1995

Jörg Luh GmbH & Co KG

 

STEUERBERATER 
 

TRÄGER & WEBER 
 

PARTNERSCHAFTSGESELLSCHAFT 

Be MVP!

powered by Autohaus Gerschlauer

Metz, Mandler
und Brand GbR

Jochen Schmück  ·  35435 Wettenberg  ·  Im Westpark 7
Telefon: 0641 - 980140  ·  Internet: www.schmueck-stb.de

Telekommunikation GmbH
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DIGITAL
DIGITAL

STRATEGIE

STRATEGIE

CLASSIC
CLASSIC

MARKETING

MARKETING
WIR MACHENWIR MACHEN
MARKENMARKEN
AUTHENTISCH | SICHTBAR | STARK 

                MARKETING.STRATEGIE.

                SOCIAL-MEDIA.PRINT.

            ARBEITGEBERMARKE.

   WEBSITES.CONTENT-PRODUKTION.

                MARKETING.STRATEGIE.

                SOCIAL-MEDIA.PRINT.

            ARBEITGEBERMARKE.

   WEBSITES.CONTENT-PRODUKTION.

KONTAKTIEREN SIE UNS:

WWW.DIEMARKETINGPROFILER.DE
TEL. 0641 94849877 

NXT  
LEVEL  
GAME

GET MORE AT WILSON.COM

The Evo NXT is the official ball of Barmer 2.  
Basketball Bundesliga. Backed by more tech, 
more research and more time on the court 
than ever, the Evo NXT isn’t just built for 
today’s game–it’s built for where the  
game goes next.

https://www.diemarketingprofiler.de/
https://www.wilson.com/de-de/basketball/basketballs
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Stephan Dehler

Christian Maruschka

Wolfgang Greilich

Frank Smajek

Dr. Wolfram Sichelschmidt
Rechtsanwalt und Notar a.D.

Karl Heyne Dr. Wolfgang Leutheuser

Matthias Liebe-Kleymann

Peter Mohr

LuKaNi GmbH

Dr. Dieter Hohl und
Judith Hohl GbR

Peter SchneiderChristiane Roth

I m m o b i l i e n m a n a g e m e n t



#INSTAGRAM
www.instagram.com/giessen_46ers
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